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Handball

Tischtennis

Tag der offenen Abwehr
Handball: Beim Pflichtsieg in Kissing stellt die HSG Lauingen-Wittislingen

einen Saisonrekord in Sachen Gegentore auf. Die „Zweite“ gewinnt das Derby in Wertingen.

Lauingen Mit einem wenig ruhmrei-
chen, aber erfolgreichen Auftritt
beim Tabellenletzten SC Kissing
eroberten die Handballer der HSG
Lauingen-Wittislingen den zwei-
ten Platz in der Bezirksoberliga.
36:45 hieß es am Ende eines Offen-
sivspektakels aus Gastgeber-Sicht,
in dem die Abwehrleistung beider
Teams zu wünschen übrig ließ.

Zu Beginn der Partie wurde die
Richtung des Spiels bereits klar.
Der Kissinger Rückraum zeigte
sich zunächst noch treffsicher, je-
doch reagierte die HSG mit schnel-
lem Umschaltspiel, sodass die
Tore direkt wieder gekontert wur-
den. Nach zehn Minuten kam dem
Gastgeber das Wurfglück jedoch
abhanden und die Gäste zogen
erstmals davon. Sie führten nach
19 Minuten bereits komfortabel
mit 16:9. Bis zur Halbzeit änderte
sich hieran nicht mehr viel: Ein
17:24 stand auf der Anzeigetafel.

Nach dem Seitenwechsel passte
sich die HSG dem Niveau der Kis-
singer an. Offensiv kam sie immer
noch einfach zu Torerfolgen,
gleichzeitig wurde die Abwehr

aber vernachlässigt, sodass gegen
das Tabellenschlusslicht mit 36
Toren die meisten Gegentreffer in
dieser Saison hingenommen wer-
den mussten.

Für die Gastgeber wird die BOL-
Zugehörigkeit nach dieser Saison
aller Voraussicht nach enden und
der Wiederaufbau einer schlag-
kräftigen Truppe in der Bezirksliga
beginnen. Bei der HSG geht es am
Wochenende im großen Heim-
spieltag gegen die SG Augsburg
1871/Gersthofen weiter mit der
Mission Vizemeisterschaft.
Spielfilm: 7:7, 10:16, 17:24 – 24:33,
29:37, 36:45 HSG-Männer I: Rommel,
Stropek; Frieß (4 Tore), Egger (2), Meitin-
ger (5), Sand (2/1 Siebenmeter), Soderer
(11/1), Ma. Maier (3/1), Märkl (5), Kinzler
(11), Schreitt (2/1)

40 gute Minuten reichten der
zweiten Männermannschaft zum
39:34-Sieg in ihrem letzten Aus-
wärtsspiel dieser Bezirksklassen-
Saison. Beim Tabellenvorletzten
TSV Wertingen II war sich der Fa-
vorit schnell mit vier Tore in Füh-
rung. Gutes Tempospiel, gepaart
mit aufmerksamer Abwehrarbeit,

war der Schlüssel zum Erfolg. Zur
Pause stand ein 12:18 auf der An-
zeige. Dieses Ergebnis wollen die
Gäste nicht nur verwalten, sondern
weiter ausbauen. Das gelang nach
Wiederbeginn nur für einige Minu-
ten. Ab der 40. Minute folgte dann
ein Bruch im Spiel der HSG, die
sich angesichts der komfortablen
Acht-Tore-Führung bereits zu sie-
gessicher war. Zeugnis dafür sind
letztlich 34 Gegentore, so viele wie
man zuvor nur gegen den souverä-
nen Spitzenreiter Günzburg III
kassiert hatte. Am Gästeerfolg
konnte Wertingen aber nicht mehr
rütteln. Kommenden Samstag
geht es für die HSG im Heimspiel
gegen den TSV Weißenhorn um
die Vizemeisterschaft. (CHR)
Spielfilm: 1:5, 6:12, 12:18 – 18:26,
21:27, 34:39 TSV Wertingen II: Hein-
rich, Bengeser, Hocke, Petersen, Bider-
mann, Burgkard (2 Tore), Steininger (3),
Müller (9/1 Siebenmeter), Nagler (6),
Laslo (1), Sailer (4), Kleinle (6), Osmani
(3) HSG II: Kev. Stropek, Kling; Wendland
(8), Renzer (2), Loibl (5), Maier (12/1),
Gumpp (6), Fisel (1), Mair (1), Kai Stropek,
Kinzler (2), Knecht (1), Bizzarro (1)

Michael Maier war zwölffacher Tor-
schütze beim HSG-Derbysieg in Wer-
tingen. Foto: Karl Aumiller (Archivbild

Ein großer Schritt Richtung Ligaerhalt
Handball: Wertingen punktet auch im „Rückspiel“ gegen Niederraunau II – 24:24.

Wertingen Die Wertinger Handbal-
ler haben einen weiteren großen
Schritt in Richtung Bezirksliga-Er-
halt gemacht. Im erwartet schwe-
ren Auswärtsspiel der Abstiegs-
runde beim TSV Niederraunau II
ergatterten sie mit dem 24:24-Re-
mis einen wichtigen Punkt.

Nach dem Heimsieg vor Wo-
chenfrist gegen den gleichen Geg-
ner, wusste man um dessen
Schnelligkeit. Und, dass es schwer
werden würde, auch auswärts zu

punkten. Die Partie begann ähn-
lich gut das Heimspiel, als sich
Wertingen nach einer Viertelstun-
de einen Fünf-Tore-Vorsprung er-
spielt hatte. Die Abwehr ließ auch
diesmal kein Durchkommen zu,
ehe die Gastgeber mit Einzelaktio-
nen bis zur Pause auf 12:14 verkür-
zen konnten.

Die Reitenauer-Truppe war
nach Wiederbeginn mit den Köp-
fen noch in der Kabine, konnten
sich jedoch auf Torhüter Matthias

Bestle verlassen, der in dieser Pha-
se mit starken Paraden Wertingens
knappen Vorsprung festhielt. Mit
zahlreichen technischen Fehlern
ließ man die Raunauer dann doch
noch zurück ins Spiel kommen.
Fünf Minuten vor Schluss machte
Niederraunau II den Ausgleich.
Die Schlussminuten waren dann
mehr Krampf als Kampf. Der Lu-
cky Punch gelang weder dem Gast-
geber noch Wertingen.

Wertingen hatte zwar noch mit

einem direkten Freiwurf die Chan-
ce zum Sieg, musste sich jedoch
am Ende mit dem Punkt zufrie-
dengeben. Trainer Matthias Reite-
nauer möchte nun im Derby am
Samstag gegen Donauwörth den
Ligaerhalt klarmachen. (MIGA)
Spielverlauf: 4:6, 9:12, 12:14 – 15:15,
20:21, 24:24 TSV Wertingen: Bestle,
Grande; Burgkard (3 Tore), Gump (2),
Nagler (4), Munz (2), Reiner (1), Reitenau-
er (1), Sailer (2), Reissner (8/8 Sieben-
meter), Kleinle (1)

Bezirksoberliga Schwaben, Männer
TSV Friedberg II – TV Gundelfingen 22:42
TSV Aichach – TSV Göggingen 40:20
TSV Bäumenheim – TSV Bobingen 26:30
SG Gersthofen – BHC Königsbrunn 29:26
Kissinger SC – HSG TVL-Wittislingen 36:45
1 TV Gundelfingen 16 15 1 0 31:1
2 TVL-Wittislingen 15 11 1 3 23:7
3 TSV Aichach 17 11 1 5 23:11
4 TSV Bobingen 17 9 3 5 21:13
5 SG 1871 Gersthofen 16 8 2 6 18:14
6 Haunstetten II 16 7 3 6 17:15
7 TSV Göggingen 15 6 2 7 14:16
8 BHC Königsbrunn 17 5 4 8 14:20
9 TSV Friedberg II 18 5 2 11 12:24
10 TSV Bäumenheim 15 1 2 12 4:26
11 Kissinger SC 16 0 1 15 1:31

Bezirksliga, Männer, Aufstiegsrunde
TSV Meitingen – TSV Göggingen II 30:34
TSV Friedberg III – TSV Haunstetten III 28:32
VfL Günzburg II – DJK Hochzoll 39:35
1 VfL Günzburg II 7 7 0 0 14:0
2 TSV Haunstetten III 8 7 0 1 14:2
3 Friedberg III 9 3 1 5 7:11
4 TSV Göggingen II 8 3 0 5 6:10
5 DJK Hochzoll 7 2 1 4 5:9
6 TSV Meitingen 7 0 0 7 0:14

Bezirksliga, Männer, Abstiegsrunde
SC Ichenhausen – Königsbrunn II ausgef.
VSC Donauwörth – TSV Bobingen II WH x:0
TSV Niederraunau II – TSV Wertingen 24:24
1 TSV Wertingen 10 6 2 2 14:6
2 TSV Aichach II 9 5 1 3 11:7
3 TSV Bobingen II 10 5 1 4 11:9
4 Ichenhausen 9 4 2 3 10:8
5 Niederraunau II 9 3 2 4 8:10
6 BHC Königsbrunn II 8 2 2 4 6:10
7 VSC Donauwörth 9 2 0 7 4:14

Bezirksklasse West, Männer
TSV Wertingen II – TVL-Wittisling. II 34:39
Weißenhorn – TSV Bäumenheim II WG X:0
VfL Günzburg III – TV Gundelfingen II 29:23
VfL Günzburg III 24:0
TVL-Wittisl. II 16:6
Weißenhorn 14:8
Gundelfingen II 8:14

Mering II 8:14
Wertingen II 4:18
Bäumenheim II 4:18

Bezirksoberliga, Frauen
TSV Haunstetten III – Niederraunau 28:32
VfL Günzburg – TSG Augsburg 21:23
TSV Wertingen – HSG TVL-Wittislingen 19:20
TSV Meitingen – TSV Schwabmünchen II 19:22
Kissinger SC – TSV Göggingen 31:22
Niederraunau 31:3
Kissinger SC 28:4
Haunst. III 24:12
Gundelfingen 23:11
Günzburg 20:14
TSG Augsburg 19:15

TVL-Wittislingen 14:20
Göggingen 11:23
Schwabmün. II 10:24
Meitingen 6:28
Wertingen 0:32

Bezirksklasse Schwaben, Frauen
TSV Haunstetten IV – TSV Bäumenheim 19:26
FC Straß – Lauingen-Wittislingen II 27:11
TSV Göggingen II – TSV Göggingen III 48:31
TSV Göggingen II – FC Straß 28:26
TSV Weißenhorn – TSV Aichach III 30:12
TV Gundelfingen II – Schwabmünchen III 30:17
Göggingen II 31:3
SV Mering 29:5
TSV Weißenhorn 28:8
Bäumenheim 20:12
Gundelfing. II 20:14
Aichach III 18:18

FC Straß 15:17
Haunstett. IV 12:24
Schwabmünchen III 9:25
Göggingen III 4:30
TVL-Witti. II 2:32

ÜBOL mB-Jugend Staffel SW
TV Gundelfingen – SC Vöhringen 20:27
Burlafingen/Straß – Dietmannsried/A. 33:36
Dietm./Altus. 17:3
Lauingen-W. 16:2
Burlafingen/S. 10:8

SC Vöhringen 9:11
Gundelfingen 4:16
Mindelheim 2:18

ÜBOL mC-Jugend Staffel W
BHC Königsbrunn – TSV Bobingen 45:12
Eichenauer SV – TSV Indersdorf 27:34
TV Gundelfingen – TSV Aichach 35:24
Burlafingen/Straß – TSV Allach 09 II 31:31
Königsbrunn 28:0
Burlafing./S. 20:8
TSV Indersdorf 18:10
Gundelfingen 13:15

Allach 09 II 11:17
Eichenauer SV 9:19
TSV Aichach 8:18
TSV Bobingen 3:23

Bezirksoberliga Männer
Post SV Augsburg II – TSG Hochzoll II 9:4
TSG Hochzoll II – TSV Balzhausen 9:4
Thannhausen II – TSV Königsbrunn II 6:9
Günzburg – Post SV Augsburg Ii 6:9
Post Augsb. II 24:2
Günzburg 24:2
TSG Hochzoll II 18:8
TSV Kö’brunn II 13:11
Balzhausen 12:12

Dillingen II 10:14
Thannh. II 6:20
Dillingen III 6:22
Westheim II 1:23
Firnhaberau zurückgez.

Bezirksklasse A4 DLG/DON
VSC Donauwörth – TSV Wertingen 9:4
TTF Unteres Zusamtal – FC Mertingen 9:2
TV Dillingen V – TSV Wemding 4:8
TSV Oettingen – TTC Auchsesheim 9:2
SV Holzheim – SSV Höchstädt 4:9
Höchstädt 26:4
Wemding 25:7
Holzheim 22:10
U. Zusamtal 19:9
Merting. 16:12

Donauwörth 10:20
Auchsesh. 10:22
Wertingen 8:18
Oettingen 7:25
Dilling.V 5:21

Bezirksklasse B6 DLG/DON
FC Gundelfingen II – FC Mertingen II 9:2
Holzh. II 11:5
Rain II 10:4
Lauingen 9:5
Nördl. II 6:6

Merting. II 5:11
Gundelf. II 3:13
Wemding II zurückgez.

Bezirksklasse C8 DLG/DON
TSV Binswangen II – TTF Unteres Zusamtal II 7:9
FC Mertingen IV – FC Gundelfingen III 4:9
SV Villenbach – SSV Höchstädt II 3:9
SV Villenbach II – TSV Binswangen II 9:7
Höchst. II 24:2
Villenbach 21:5
Binswangen 18:8
FCG III 15:9
U. Zusamt. II 13:13

Merting. IV 10:12
Dillingen VI 7:17
Villenbach II 4:22
Binswang. II 2:26

Der Skiclub Dillingen blickt schon jetzt auf eine sehr gut verlaufe-
ne Wintersaison 2023/24 zurück. Alle sechs Skikurstage konn-
ten in den verschiedenen Kursklassen durchgeführt werden –
egal ob Ski- oder Snowboard, vom Beginner bis zum Fortge-
schrittenen (Bild). Mit jeweils 100 Personen pro Kurstag wur-
den verschiedene Gebiete wie Balderschwang oder Berwang
per Bus angefahren. Zum Endspurt im März gibt es noch be-
sondere Höhepunkt. Zum einen dürfen die Kids und Jugendli-
chen, die ihr gelerntes Pistenkönnen umsetzten wollen, auf ein

Wochenende in ein Jugendhaus ins Allgäu. Außerdem steht
noch Ischgl auf dem Programm. Wer nochmals richtig Lust
auf weitläufige Pisten und Apres-Ski hat, der kann kurzfristig
buchen (www.skidlg.de), es gibt noch ein paar freie Plätze für
dieser Tagesfahrt am 16. März. Der Saisonabschluss am letz-
ten März-Wochenende ist dann eine Mehrtagesfahrt nach Söl-
den. Weitere Infos bzw. Ansprechpartner gibt es auf der
Homepage des Dillinger Skiclubs, dort sind auch Buchungen
möglich. Text: phil/Foto: scd

So macht Wintersport Spaß
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Schießen

Wettbewerb der Ortsvereine
in Roggden
Der Schützenverein Tell Roggden
veranstaltet auch dieses Jahr ein
Vereineschießen der Ortsvereine.
Geschossen werden kann am Frei-
tag, 15. März, ab 18 Uhr und Sams-
tag, 16. März, ab 19 Uhr. Am Sams-
tag findet im Anschluss an das
Schießen ab 21 Uhr die Preisvertei-
lung statt. Mitmachen kann jeder,
der in Roggden wohnt oder in ei-
nem der Vereinen aktiv ist. (AZ)

So viele
Teilnehmer

wie noch nie
Schießen: Rekord
beim Binswanger
Gemeindepokal

Binswangen Das 33. Gemeindepo-
kalschießen der Binswanger Verei-
ne war ein sehr spannendes und
ehrgeiziges Schießen. Insgesamt
160 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sorgten für einen Teilnehmer-
rekord. Mit 31 Schützinnen und
Schützen konnte die Gruppe
„Stützpunkt“ die Meistbeteiligung
gewinnen, dicht gefolgt vom Fi-
scherverein mit 29 Teilnehmern
und der Freiwilligen Feuerwehr
mit 21 Teilnehmern. Die meisten
Serien schoss ebenfalls der „Stütz-
punkt“. Insgesamt 217 Serien, da-
von schoss Lukas Gumpp allein 50
Serien.

Hanna Thrul war beste Schützin
passiv mit 78 Ringen, und mit 92
Ringen war Tobias Gollmann bes-
ter passiver Schütze. Bei den akti-
ven Schützen wurde Annika Wie-
demann mit 98 Ringen Erste sowie
Christian Bühler bei den Männern
mit 99 Ringen.

Bürgermeister Anton Winkler
freute sich sehr über die rege Teil-
nahme der Ortsvereine. Er bedank-
te sich beim Schützenverein für die
Durchführung des Wettbewerbs
und übernahm die Verleihung des
Gemeindepokals. Erster Sieger
wurde der „Stützpunkt“ mit 597
Ringen. Somit konnten die Jugend-
lichen ihren Titel verteidigen. Den
zweiten Platz sicherte sich der Fi-
scherverein mit 591 Ringe, Dritter
wurde die freiwillige Feuerwehr
mit 574 Ringen, Vierter der TSV
Binswangen mit 570 Ringen vor
dem Friedens- und Heimatverein
mit 556 Ringen, der Bauernver-
band Ortsgruppe Binswangen
(526), dem Musikverein (523) und
dem der Gartenbauverein mit 468
Ringen. (SR)

Bürgermeister Anton Winkler (links)
und der Vorsitzende des Schützen-
vereins, Reinhard Wiedemann
(rechts), gratulieren dem Vertreter
des „Stützpunkt“ Binswangen, Jo-
hannes Rupprecht, zum Sieg beim
Gemeindepokalschießen.
Foto: Sonja Roth

SV Villenbach

Ehrungen bei der
Mitgliederversammlung
Der SV Villenbach richtet am kom-
menden Samstag, 16. März, 20
Uhr, seine diesjährige Mitglieder-
versammlung aus. Die Veranstal-
tung findet im Sportheim statt.
Zentrale Themen sind die Berichte
des Vorstandes und der Abteilun-
gen sowie die Ehrungen verdienter
Mitglieder. (ohn)
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